
Traum geht in Erfüllung 
 

Tischtennis: Mühlhausen gewinnt die Relegation gegen Leiselheim und  

steigt in die 2. Bundesliga auf 

 
 
Mühlhausen (mj).  Die Tischtennis-Herren des Post SV Mühlhausen haben ihre gute 

Ausgangsposition genutzt und steigen in die 2. Bundesliga auf. Nach dem 8:8 im 

Hinspiel in Worms gewann das Sextett um Kapitän Alexander Schieke das Rückspiel 

gegen den TV Leiselheim vor 300 begeisterten Zuschauern in der Halle am 

Kristanplatz mit 9:5 und lag in der Addition beider Spiele klar vorne. Die Punkte für 

Mühlhausen, erzielten das überragende tschechische Duo Milan Orlowski und 

Jindrich Pansky (je 2,5), deren Landsmann Miroslav Schenk und Alexander Schieke 

(je 1,5) sowie Sandis Vasiljevs und Carlos Lang (je 0,5).  

 

Mit einer unerwarteten 3:0-Führung aus den Doppelspielen, die Orlowski und Pansky 

zum 5:0 erhöhten, legten die Gastgeber den Grundstein zum Gesamtsieg. 

Leiselheim verkürzte zwar bis zum Ende der ersten Einzelrunde auf 4:5, doch 

Mühlhausen setzte nach dem Zwischentief seine bis dahin glänzende Vorstellung fort 

und schaffte verdient den größten Erfolg einer Thüringer Mannschaft. 

 

„Ein Traum geht in Erfüllung“, jubelten Post-Präsident Axel Körber und 

Abteilungsleiter Thomas Baier im Kreis des erfolgreichen Teams, dem die 

enthusiastischen Fans einmal mehr lautstark den Rücken stärkten. Das war 

zwischenzeitlich auch bitter nötig gegen die stark aufkommenden Leiselheimer, die 

mit ihren Stars Stefan Feth, Andre Britscho und dem Chinesen Yanjun Gao, der 

beide Einzel gewann, insgesamt nicht überzeugen konnten. „Nach dem 5:4 habe ich 

angefangen zu rechnen, aber was Milan und Jindrich da wieder geleistet haben ist 

einfach nur phantastisch“, lobte Baier im Freudentaumel überschwänglich die starke 

Leistung seiner Führungsspieler, die das Team wieder auf Kurs brachten. „Einfach 

unglaublich, wie gut unsere Mannschaft in beiden Spielen aufgetreten ist. Wir sind 

ein würdiger Aufsteiger.“ 


